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B2                                                                                                 TOTAL :                       /100                                                                                                                                  
I. LESEVERSTEHEN                                                                                    

 

I. Lesen Sie den folgenden Text und die fünf Aufgaben dazu durch. Markieren Sie dann 

bei jeder Aufgabe die richtige Antwort A, B oder C. 

 

Neue Lehrberufe für künftige Computer-Experten 
Die Ausbildung zum Computer-Techniker und zum Computer-Kaufmann schafft zwei 

Berufe mit besten Zukunftschancen 

Die Jugendarbeitslosigkeit in Österreich ist unter den EU-Ländern am niedrigsten. Für die gute 

Arbeitsmarktsituation der Jugendlichen ist insbesondere die Qualität der Ausbildung 

verantwortlich. Der ständigen Weiterentwicklung und Anpassung des dualen 

Ausbildungssystems kommt daher besondere Bedeutung zu. Neue Berufe entstehen. Im Zeitalter 

des Internets können jetzt 15-Jährige bereits als „kleine Experten" dort ihre berufliche Zukunft 

starten, wo sich selbst 30-Jährige mühsam tagtäglich neues Wissen an ihrem 

Computerarbeitsplatz aneignen müssen.  

Die Lehre als Ausbildungsform mit Zukunft bietet hier jetzt neue Möglichkeiten: Jugendliche 

können im Rahmen eines Betriebes in die Schule des Lebens und im World Wide Web in die 

größte Schule der Welt gehen. Betriebe haben drei Jahre lang Zeit, aus „kleinen 

Computerprofis" Computer-Experten für ihr Unternehmen auszubilden. Denn die 

Bundesregierung hat im Rahmen der Lehrlingsoffensive rasch gehandelt. Eine Reihe von 

aussichtsreichen Lehrberufen wurde heuer neu geschaffen. Allein im stark wachsenden 

Computer-Bereich wurden zwei komplett neue Lehrberufe mit großen Zukunftschancen 

geschaffen - Computer-Kaufmann und Computer-Techniker: Der Computer-Kaufman soll 

Runden bei der Auswahl von Hard- und Software beraten und Vorschläge für geeignete 

Computerlösungen erstellen. Der Computer-Techniker dagegen ist für Installation, Anschluss 

und so weiter von Computersystemen zuständig 

Die Firma Silverserver mit ihrem „Vienna Backbone Service" ist eine der größten Internetfirmen 

Wiens und als solche auch beim Thema Lehrlinge mit gutem Beispiel vorangegangen. Lukas 

Stuhlpfarrer, Koordinator der Lehrlingsoffensive sagt: „Zielgruppe für eine Ausbildung in 

diesen Berufen sind nicht nur Internet-Anbieter, sondern Computerfirmen, Software-Entwickler, 

Computer-Techniker und im Grunde jedes Unternehmen, das über eine eigene 

Computerabteilung verfügt. Bei Fragen berät die Lehrlingsoffensive Unternehmerinnen und 

Unternehmer gerne dabei, wenn sie sich in der Ausbildung in einem dieser Zukunftsberufe 

engagieren möchten. Ganz zeitgemäß sind wir selbstverständlich unter der Telefon-Hotline 0660 

1996 immer für eine Terminvereinbarung mit einem unserer Berater oder für weitere Auskünfte 

erreichbar - und zwar 24 Stunden am Tag und 365 Tage im Jahr!" 

Aufgaben: 

1.  Viele Firmen bieten neue Ausbildungsmöglichkeiten, bei denen die Jugendlichen 

A) die Chance haben, selbst neue Berufe zu entwickeln. 

B) drei Jahre lang lernen, mit dem Internet zu arbeiten. 

C) zu Computer-Experten für die Firma ausgebildet werden. 

2.  Für die Situation der Jugendlichen auf dem Arbeitsmarkt ist es besonders wichtig, dass 

A) alle Jugendlichen mit dem Internet arbeiten können. 

B) bereits 15-Jährige Computerkenntnisse haben. 

C) die Ausbildung modern ist. 
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3   Der Computer-Techniker 

A) berät die Kunden beim Kauf der Software. 

B) entwickelt neue Computer-Programme. 

C) kümmert sich darum, dass die Computer richtig funktionieren. 

4   Die Firma „Silverserver" in Wien 

A) bietet Produkte für das Internet an. 

B) ist für die Einrichtung von Computerabteilungen zuständig. 

C) koordiniert die Ausbildung von Lehrlingen in ganz Österreich. 

5   Die Unternehmerinnen und Unternehmer können sich beraten lassen, wenn sie 

A) eine moderne Lehrlingsausbildung anbieten wollen. 

B) sich eine neue Telefon-Anlage kaufen möchten. 

C) wissen möchten, welche Berufe in Zukunft die besten Chancen haben. 
 

Punkte:       /5 

 

II. Sie suchen für einige Personen eine Internet-Adresse. Schreiben Sie den Buchstaben für 

die passende Internet-Adresse in den Kasten rechts. Gibt es für eine Person keine passende 

Internet-Adresse, schreiben Sie ein »X«. Jede Internet-Adresse kann nur einmal gewählt 

werden. 

 

Sie suchen eine Internet-Adresse für ...  

 

1. ... einen Bekannten, der nach einem Unfall seine Nase operieren lassen möchte.                    

 2. ... einen Studenten, der für ein Jahr an einer japanischen Hochschule studieren möchte    

3. ... eine Frau, die im Auftrag ihrer Firma nach China reisen soll.                                           

4. ... einen Freund, der nicht zuschauen möchte, wenn anderen Gewalt angetan wird.             

5. ... eine Bekannte, die unbedingt abnehmen möchte.                                                                

6. ... jemanden, der für längere Zeit in ein fremdes Land reisen möchte.                                   

7. ... einen Freund, der nach einer Schönheitsoperation schlimmer aussieht als davor.             

8. ... eine Freundin, die vor Gericht als Zeugin aussagen muss.                                               

A 
http://www.seminarmarkt.de/seminar. 
Wie können Sie das Interesse der Japaner an Ihrem Produkt oder Ihrer Dienstleistung schneller wecken? Wie 

formulieren Sie Kritik gegenüber Ihrem japanischen Geschäftspartner während einer Verhandlung, ohne ihn vor den 

Kopf zu stoßen? Dreitägiges Intensivseminar zum japanischen Geschäftsverhalten. 
 

 

B 

http://www.elfriede.de/community/foren/ 
Hat bei Ihnen die zehnte Diät wieder nichts genutzt? Möchten Sie trotzdem ein paar Kilo an den richtigen Stellen 

loswerden? Hier diskutieren Frauen, die eine Fettabsaugung hinter oder vor sich haben. Tausend nützliche Tipps, 

Adressen, Erfahrungsberichte und Hintergrundwissen. Gehen Sie kein Risiko ein! Informieren Sie sich! 
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C 

http://www.spiegelfreund.de 
Das mühsame Suchen im Branchenbuch fällt jetzt weg. Mit unserem Suchservice ist die Adresse Ihres 

Schönheitschirurgen nur noch einen Mausklick entfernt. Weiterer Vorteil für Sie: alle hier aufgeführten Ärzte sind 

Mitglieder der Gesellschaft für Ästhetische Chirurgie. 
 

  

D 
www.thai-verstehen.de 
Niemand kann sich in einem Land wohl fühlen, dessen Denkweise er nicht versteht oder verstehen will. Wem es 

aber gelingt, sich in die fremde Kultur hineinzudenken und seine Vorurteile zu bekämpfen, dem wird die Erkundung 

des Landes gelingen. Wir helfen Ihnen, Ihre Reise in ein fremdes Land vorzubereiten. 
 

 

E 
http://www.anwalt.de/ld_schoen/ 
Missglückte Schönheitsoperationen sind besonders schmerzlich. Oft schämen sich die betroffenen Patienten zu 

einem Anwalt zu gehen, um Ihr Recht vor Gericht durchzusetzen. Ich helfe Ihnen. Wenden Sie sich vertrauensvoll 

an mich. Damit die Operation wenigstens kein finanzieller Albtraum wird. 
 

 

F 
http://www.interkulturelles-training.org 
Darf ein deutscher Bankmanager eine chinesische Geschäftspartnerin direkt nach ihrem Alter fragen? Was serviert 

man chinesischen Gästen? Wieso fragen chinesische Studenten nicht nach, auch wenn sie etwas nicht verstanden 

haben? Dies sind nur einige Fragen, auf die jeder, der geschäftlich in China tätig ist, eine Antwort haben soll. Wir 

bieten Kurse an, die Ihnen das nötige Wissen vermitteln.  
 

 

 

                                                                               G                                            

http://www.was-tun.de  
Viele Menschen fühlen sich hilflos, wenn sie Zeugen eines Gewaltverbrechens werden. Schließlich könnte man ja 

etwas verkehrt machen oder sein Leben in Gefahr bringen. Ich möchte hier ein paar Anregungen für ein besonnenes 

Eingreifen geben 
 
 

Punkte:   /8 

III. Ergänzen Sie  die fehlenden Wörter. 

(1) __________ 4. Juli 1863    (2) __________ der Lehrer Philipp Reis das erste Telefon   vor, 

(3) __________ dem er jahrelang gebaut hatte. Viele Besucher,   die   den   Apparat sahen, 

amüsierten (4)________ über die Konstruktion   (5)_________  Holz und Draht. Aber  keiner (6) 

________ diesen neuen Apparat kaufen oder Geld für die Produktion des Gerätes 

(7)____________.  Philipp Reis wurde (8)_________ Kummer krank. 1874  (9) ___________er, 

gerade vierzig Jahre alt. Wenige  Jahre (10)___________ seinem frühen  (11) ___________  

verbesserte Alexander Graham Bell das Telefon. Dadurch  (12) ___________ sich das Telefon, 

wenn auch zuerst in Amerika, durchsetzen. 

Punkte:   /12 
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IV. Wer sagt was? Ordnen Sie zu: 

 

Gefällt Ihnen das Luzerner Strassenmusikfestival? 

 

1. Philipp Burkahart, Glaceverkäufer Löwenplatz: Am besten gefällt mir, wenn die Kinder 

auftreten. Ich denke dann immer: die sind noch so jung und können schon so gut spielen! Da 

muss ich auf meiner Gitarre noch künftig üben. Mir wird es nur dann langweilig , wenn niemnad 

lange eine Glace kauft.  

2. Sandra Gisin, Kleiderstand Löwenplatz, Luzern: Gut, abwechselungsreich, mit viel 

Atmosphäre und Aufwand inszeniert: ich kann das Festival nur rühmen. Hier wird Musik  auch 

für solche  geboten, die sich vielleicht einen Konzertabend im Saal nicht leisten können. 

3. Thomas Everts, Kleiderverkäufer am Kornmarkt: Wenn Strassenmusiker vor unserem 

Laden spielen, stelle ich manchmal die Musik im Raum ab, damit ich sie höre. Ich finde, 

Strassenmusik  ist kreativ.  Und Kreativität gehört besonders in die Altstadt, wo sich die Leute 

treffen. Dass man das Festival  nicht hier durchführen konnte,  zeugt von Sturrheit. 

4. Silvia Jauch, Wirtin  Tea-Room am Kornmärt: Ich finde es toll, wenn das Festival in der 

Altstadt stattfindet: allerdings  wohne ich  auch nicht hier. Die Gäste  und Touristen  freuen sich 

meistens, wenn Strassenmusiker auftauchen. Zum Festival selber kann ich nichts sagen, ich bin 

eben aus den Ferien zurückgekommen. 

5. Hedwig Stuttzle, Luzern: Wenn immer  wieder das gleiche  langweilige Stück laut gespielt 

wird, wird mir die Strassenmusik manchmal fast unerträglich. Als Altstadtbewohnerin bin ich 

froh, dass das Festival nicht hier durchgeführt  wird. Unpassend  finde ich,  dieses Festival 

garade auf die IMF-Zeit zu legen. 

6. Beverly Ramsay, Adelaide, Australien: Ich bin auf einer Bustour in Europa und nur einen 

Tag in der Schweiz. Ein riesiges  Glück, gerade jetzt hier zu sein. 

 

1. Je kreativer das Festival, desto besser gefällt es mir.     1_____________________________ 

2. Das Festival sollte nicht in der Altstadt stattfinden.       2_____________________________ 

3. Ich kann nur gute Worte über das Festival sagen           3_____________________________ 

4. Ich solidarisiere mit den Kindern                                   4_____________________________ 

5. Ich habe dem Festival nicht beigewohnt, aber es solle           

in der Altstadt stattfinden.                                                   5_____________________________ 

6. Die Schweiz gefällt mir ausgezeichnet.   6_____________________________ 

7. Strassenmusik geht mir manchmal auf die Nerven         7_____________________________ 

8.  Das Festival ist frei für alle                                             8_____________________________ 

9.  Ich muss viel musizieren, um so gut zu spielen, wie          

diese Kinder                                                                         9_____________________________                                                                      

10. Strassenmusik passt der Altstadt .                                 10____________________________ 

 

Punkte:  /10 

 

 

 

V.   Fehler im Wort: Schreiben Sie die richtige Form an den Rand.  

 Fehler in der Satzstellung: Schreiben Sie das falsch platzierte Wort an den Rand, 

zusammen mit dem Wort, mit dem es vorkommen soll.  

 Bitte beachten Sie: Es gibt immer nur einen Fehler pro Zeile. 
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0_Liebe___________ 

1_________________ 

2__________________ 

3__________________ 

 

4__________________ 

 

 

5__________________ 

6__________________ 

7__________________ 

8__________________ 

 

 

9_________________ 

 

10_________________ 

 

 

 

 

 

 

 

gesamt:                   /45     

Grammatischer Teil: 

I. Ergänzen Sie – wenn nötig – Präpositionen, Pronomen, Artikel und Endungen! 

Beim Klimawandel handelt es sich ___ ein ernsthaft__ Problem der Menschheit. 

Verantwortlich ______ d___ Klimawandel ist der Treibhauseffekt, der hauptsächlich 

______ Mensch___ verursacht wird. Diese Erwärmung unser___Planet___ führt _____ 

mehr Krankheiten und Todesfäll____ auf d_____ ganzen Welt. Trotz _____ dramatisch__ 

Entwicklung sorgen die Industrienationen nicht _____ eine Reduzierung ____ 

Treibhausgase. (Präposition-1P. Artikel und Endung 0,5P.)       

Punkte:              / 10 

 

 

Liebes Inge, 

ich möchte dich schnell ein paar Zeilen schreiben, weil ich gestern 

eine wichtige Entscheidung getroffen habe. Du wirdst es nicht 

glauben, ich habe bei Wiechmann & Co kündigen! 

 

Das kam so: Letzte Woche bin ich zum Chef gegangen und habe auf 

meine Versetzung in eine andere Abteilung gebeten - du weißt, ich 

habe seit langer Zeit Ärger mit dem einen Kollegen, der ständig  

herumkritisiert an mir. Der Chef hat meine Gründe auch akzeptiert, 

mir aber dann eine Arbeit angebeten, bei der ich nur 80% meines 

jetzigen Gehalts bekommen hätte. Von so weniges Geld kann ich 

nicht leben. Als ich ihm das sagte, erwiderte er, dass er keine anderen 

Arbeit für mich habe. 

 

Und jetzt kommt es. Vorstelle dir, am Mittwoch sehe ich in der 

Zeitung eine Stellenanzeige, die wie für mich gemacht ist. Ich habe 

gleich angerufen und am Donnerstag schon eine Vorstellungstermin 

gehabt. Ich bekomme die Stelle!!! 

 

Am ersten Oktober fange ich an. Jetzt muss ich nur noch meine 

Kündigung schreiben. 

 Liebe Grüße 

 Jutta  

Punkte:  /10 



 6 

II. Verbalisieren Sie oder Nominalisieren Sie  den unterstrichenen Teil! 

1) Bei regelmäßiger Teilnahme  am Kurs erhalten Sie eine Teilnahme Bescheinigung.. 

__________________________________ , . erhalten Sie eine Teilnahme Bescheinigung.  

  

2) Mit finanzieller Unterstützung der Regierung kann das Theater fortbestehen. 

________________________________________________, kann das Theater fortbestehen. 

 

3)Wegen des unerträglichen Straßenlärms  wollen wir hier ausziehen. 

_______________________________________________, wollen wir ausziehen. 

 

4) Ich habe durch den Wechsel der Universität ein Semester gesparrt. 

______________________________________________________________________ 

 

5) Solange sie in Köln studierte, haben wir uns fast täglich in Köln gesehen 

_______________________________________________________________________ 

 

6) Bevor die Passagiere einsteigen, muss das Flugzeug überprüft werden. 

_______________________________________________________________________ 

 

 

 

 

III. Bilden Sie  

a)   Sätze mit der Präposition trotz im Präteritum. 

b) –  c)   aus der Präpositionalgruppe konzessive Nebensätze im Präteritum . 

 

1.   Bemühungen unseres Firmenvertreters   -------  Verhandlungen, ergebnislos, verlaufen. 

a. Ihr 

Satz:   

    

b.Ihr 

Satz: 

 

c.Ihr 

Satz   

 

 
                                                                    

Punkte: /3 

 

 

 

Punkte:  /6 
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IV. Formen Sie den Relativsatz in ein Partizipialattribut um und umgekehrt  

1. Die Untersuchungen sind außerordentlich umfangreich. (die Untersuchungen, die seit zwei 

Jahren interdisziplinäer durchegeführt wurden)  

 

 

 

2. Ich habe  die Beiträge bereits überwiesen (die Beiträge, die an die Versicherung gezahlt 

werden sollen) 

 

 3. Immer weniger Menschen werden Zugang zu gereinigtem Wasser haben.  

 

 
 

    

V. Bilden Sie die Nebensätze im Passiv. 
 

1. Projekt – Regierung – unterstützen  (Perf) 

     Ich weiss nicht, ob________________________________________ 

2. neue Galerie – eröffnen – können (Perf.) 

    Ich freue mich darüber, dass_________________________________________ 

 
 
 
 
 

VI. Sagen Sie die Sätze im Konjunktiv II 
 
1. Die Industrienationen haben zu viele Treibhausgase ausgestoßen. Der Treibhauseffekt ist 
entstanden. (irrealer Konditionalsatz) 
  
 

2. Die Kinder im Nebenzimmer schreien den ganzen Tag. ( Wunschsatz) 
 

3. Der Rennfahrer  verhält sich regelwidrig. Deshalb muss er eine Geldstrafe zahlen. (irrealer 
Konditionalsatz) 

 
 

Punkte: /3 

VII. Setzen Sie  den Text  in die indirekte Rede:  
 

 Stress in seiner negativen Bedeutung (Distress) bedeutet 

Überbelastung, die nicht mehr ausgeglichen werden kann. Dauernde 

Überlastung hat schon bei vielen Patienten Kopfschmerzen, Magen-

Darm-Beschwerden, Bluthochdruck verursacht. Leiden viele an 

Erschöpfungszuständen und Schwächungen des Immunsystems? ... 

 

Punkte:  /3 

Punkte        /2 
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Viele Wissenschaftler behaupten,  

 

Punkte:       /4 

VIII.  Ergänzen Sie die Relativpronomen und Präposition 

 

1.Ich wünsche mir jemanden als Partner, ___________ ich mich nie ärgern muss. 

2. Mein Traumpartner ist ein Mensch, __________ ich mich in jeder Situation verlassen kann. 

3.  Er ist jemand, __________ ich nie zweifle. 

4. Jeder von uns sucht sich einen Partner, __________ man sich jederzeit wenden kann. 

 

  

   

 

III: Schriftlicher Ausdruck            
 

Zahl jugendlicher  Leser drastisch im Sinken 
 

Computer und Video erfreuen sich auch bei den österreihischen Jugendlichen  

zunehmender Beliebtheit , die Lesefreude ist dabei erschreckend  rückläufig. Zu diesem 

Ergebnis kam das Linzer Meinungsforschungsinstitut  Imas im Zuge  der Österreichischen  

Verbraucheranalyse, bei der 2000 Kinder  und Jugendlichen  im Alter  zwischen sieben und 

15 Jahren  befragt wurden. 

 

Griffen 2000 noch zwei Fünftel der Jugendlichen mehrmals in der Woche  zu einer 

Tageszeitung, so tut  das jetzt nur mehr ein Viertel. Gänzlich verweigern sich der 

Tagespresse  nunmehr über  60 Prozent. Schuld nicht nur das Fernsehen. Der Konsum von 

Videofilmen schnellte  in die Höhe: Der Anteil der Kinder und der Jugendlichen, die sich 

täglich  Videofilme „reinziehen“, hat sich in den vergangenen zehn Jahren fast verdoppelt.  

 

Obwohl  beinahe die Hälfte der  Befragten  die Beschäftigung  mit Computer – und 

Videospielen  als liebste Freizeitbeschäftigung angibt, geben die Meinungsforscher  dennoch 

nicht die Hoffnung auf: Es habe sich gezeigt,  dass die Kinder  und Jugendlichen  mit 

zunehmenedem Alter wieder zu Zeitungen und Büchern greifen. 
 

 

Schreiben Sie einen Brief an die Zeitung und gehen Sie an die folgende Punkte ein 

 Warum Sie schreiben  

 Was Sie von den geschilderten Punkten halten 

 Wie die Situation in ihrem Heimatland ist 

 Schließen Sie Ihren Brief mit einem Vorschlag                                      
Punkte:         /20 

                                                                                                                                                                                                  

TOTAL :                 /100 
 

gesamt:       /35 Punkte:           /4 
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